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DINGELSDORF
UND OBERDORF‘s Blättle

STADT KONSTANZ

AMTS- UND INFORMATIONSBLATT DER ORTSVERWALTUNG

DONNERSTAG, 04. MÄRZ 2021, NR. 09

Finanzielle Unterstützung durch das Bürgerbudget 
Wie sah die Grundschule Dingelsdorf eigentlich vor 100 Jahren aus? Wie war der Schulalltag der Kinder damals? 
Diesen Fragen gingen die Kinder der Ferienbetreuung in den vergangenen Herbstferien auf den Grund. Unter 
dem Motto „Vergangenheit und Zukunft – eine Entdeckungsreise“ bot das Team der Kernzeit Dingelsdorf den 
Kindern ein spannendes Forscherlabor, einen „Tag ohne Strom“ und Schreibübungen in Sütterlin.  

Finanzielle Unterstützung enthielt das pädagogisch wertvolle Programm 
durch 1.000 € Fördergeld aus dem Bürgerbudget. Die Mitglieder des 
BürgerInnenrats hatten sich im Oktober 2019 entschieden den Elternver-
ein Kernzeit Dingelsdorf e.V. zu fördern. 

Überzeugt hatte der Antrag die 20 ZufallsbürgerInnen mit der Nutzung 
der Infrastruktur vor Ort, dem Stärken der Dorfgemeinschaft und der 
Förderung des Gemeinwohls. 

Durch die Unterstützung des Bürgerbudgets konnte unter dem Motto 
„Von allen Sinnen“ auch in den Sommerferien ein interessantes Angebot 
realisiert werden. Vorbereitet hatte das engagierte Team Spiele zur Sin-
neswahrnehmung. Die Kinder staunten über visuelle Illusionen, errieten 
Geräusche und erkannten verschiedener Gewürze, Früchte und Zutaten 
am Geschmack oder Geruch. Zur Kreativität angeregt wurden die Kinder 
auch beim Herstellen eines eigenen Barfußpfades. Genutzt wurden 
verschiedensten Materialen wie Steine, Matsch und sogar Bügelperlen. 

Spannendes Ferienprogramm an der Grundschule Dingelsdorf
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Polizei 110 
Notruf/Feuerwehr 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Bereitschaftsdienst 116 117 
Krankentransport 19222 
Vergiftungs-Informationszentrale 0761/19240 
(bei unklarer Vergiftung)

Apotheken / 08.30 bis 08.30 Uhr
Donnerstag, 04.03.2021: 
Hirsch-Apotheke, Tel.: 07531 - 2 36 11 
Bodanstr. 40, 78462 Konstanz (Altstadt) 
  
Freitag, 05.03.2021: 
Apotheke am, Tel.: 07531 - 7 73 57 
Fürstenbergstr. 86, 78467 Konstanz (Fürstenberg) 
  
Samstag, 06.03.2021: 
Petershauser-Apotheke, Tel.: 07531 - 36 10 60 
Zähringerplatz 16, 78464 Konstanz (Petershausen) 
  
Sonntag, 07.03.2021: 
Rosgarten-Apotheke, Tel.: 07531 - 12 82 99 40 
Riedstr. 2, 78467 Konstanz (Wollmatingen) 
  
Montag, 08.03.2021: 
Malhaus-Apotheke, Tel.: 07531 - 2 39 00 
Paradiesstr. 1, 78462 Konstanz (Altstadt) 
  
Dienstag, 09.03.2021: 
Bodan-Apotheke, Tel.: 07531 - 6 54 05 
Alter Wall 11, 78467 Konstanz (Petershausen) 
Schwanen-Apotheke, Tel.: 07533 - 9 70 40 
Allensbacher Str. 3, 78465 Konstanz (Dettingen) 
  
Mittwoch, 10.03.2021: 
Mohren-Apotheke, Tel.: 07531 - 2 52 88 
Wessenbergstr. 11, 78462 Konstanz (Altstadt) 
  
Donnerstag, 11.03.2021: 
Paradies-Apotheke, Tel.: 07531 - 2 52 52 
Schulthaißstr. 1, 78462 Konstanz (Paradies) 

Ortsverwaltung Dingelsdorf
Rathausplatz 1, 78465 Konstanz, 
www.konstanz.de/dingelsdorf-oberdorf

Wir sind für Sie da 
Montag bis Freitag von 08.00 bis 12.00 Uhr 
und Mittwoch von14.00 bis 16.30 Uhr

Pfahlbaumuseum 
Montag bis Freitag von 08.00 bis 12.00 Uhr 
und Mittwoch von 14.00 bis 16.30 Uhr

Ortsvorsteher Heinrich Fuchs 
Sprechstunden  nach Vereinbarung 

Tel. 0171/7 74 11 36 oder 
E-Mail: info@Fuchshof.de

Fachbereich 

Verwaltung/Bauhof Gabriela  Steffens 

 Tel. 52 95 

 E-Mail: gabriela.steffens@konstanz.de

Fachbereich 

Bürgerservice: Karin Fuchs 

 Telefon 52 95 

 E-Mail: karin.fuchs@konstanz.de 

 Fax: 5268

Notrufe / Bereitschaft der Ärzte uNd apothekeN

Tierarzt
Auskünfte erteilen die Tierarztpraxen

Sonstige wichtige Rufnummern
 
Grundschule 4149 
Kath. Kindergarten 2217 
Kath. Pfarramt 5567 
Ev. Pfarramt 07531/94420 
Polizeiposten Wollmatingen 07531 942993 
Stadtverwaltung 07531 900-0 
Stadtwerke 07531 803-0

Landratsamt Konstanz 
Benediktinerplatz 1, 78467 Konstanz, 
Fax: 07531 800-1385, E-Mail:info@LRAKN.de 
Internet:www.LRAKN.de 
Telefonzentrale für sämtliche Dienststellen: 07531 800-0 

Grundsteuer 07531 900-2335 
Abfallberatung 07531 996-188 
 oder 996-189 
Rentenanträge, Info 07531/900-2888 
Sozialhilfe, Info 07531/900-2888

Bodenseeschiffsbetriebe, Anlegestelle Dingelsdorf 933054

IMPRESSUM:
Herausgeber: Ortsverwaltung Dingelsdorf, Tel. 07533/5295,
Mail: dingelsdorf@konstanz.de
www.konstanz-dingelsdorf-oberdorf.de

Verantwortlich für den redaktionellen Teil: Der Ortsvorsteher oder sein 
Stellvertreter im Amt

Für den Anzeigenteil/Druck: 
Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG, Messkircher Str. 45,  
78333 Stockach, Tel. 07771/9317-11, Fax 07771 9317-40,  
E-Mail: anzeigen@primo-stockach.de, Homepage: www.primo-stockach.de

IST IHRE HAUSNUMMER GUT ERKENNBAR?
Im Notfall kann diese entscheidend für rasche Hilfe durch den Arzt oder den Rettungsdienst sein!
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Die Ortsverwaltung infOrmiert

Zu verschenken 
Haben auch Sie etwas, das Sie nicht mehr gebrauchen können ?  
Alles, was zum Wegwerfen zu schade ist, kann hier in einer kos-
tenlosen Kleinanzeige zum Verschenken angeboten werden. 
Wenden Sie sich bitte an: Ortsverwaltung Dingelsdorf: 
Tel. 07533 / 5295 oder per Mail: dingelsdorf@konstanz.de 

Einbauküche, Tel. 0171 5426650 
1 Billiardtisch ohne Queue und Kugeln , Größe 170 x 90 cm 
außerdem eine Carrerabahn, Tel. 6705 
 
 

 
 

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Aus dem OrtschAftsrAt

Bericht aus der Sitzung des Ortschaftsrates 
am 11.02.2021 
Information allgemeine Finanzsituation zum städtischen 
Haushalt 
Zu diesem Tagesordnungspunkt begrüßt Ortsvorsteher Fuchs den 
stellvertretenden Kämmerer der Stadt Konstanz, Herrn Helff. 
Herr Helff gibt aktuelle Informationen zum geplanten Haushalt 2021, 
der ein Haushalt „zum Durchschnaufen“ sein wird. Das abgelaufene 
Haushaltsjahr 2020 war besser als die anfänglichen Prognosen, vor 
allem aufgrund von hohen Bundes- und Landeshilfen sowie Steue-
rungsmaßnahmen, was das abgelaufene Haushaltsjahr besser als er-
wartet. Für das Jahr 2021 sind momentan keine Bundes- und Landes-
förderungen absehbar, weshalb es ein schwierige, kaum planbare 
Finanzsituation ist. Alle bisherigen Aufgaben und Angebote können 
weitergeführt werden, aber es gibt wenig Spielraum für Neues. Grö-
ßere Gebühren- oder Steuererhöhungen sind nicht geplant, jedoch 
sind Konsolidierungsbemühungen unerlässlich. Vor diesem Hinter-
grund gibt es nur den Einzelhaushalt 2021. Bei der Erstellung des 
Plans gab es u.a. die Vorgabe, dass 10 % der disponiblen Kosten (ca. 
1,6 Mio. €) einzusparen sind. Ferner sind im Investitionsprogramm 
nur bereits begonnene, unabdingbare Maßnahmen aufzunehmen. 
Für jede Investition ist eine Kostenberechnung vorzulegen. 
Die aktuelle Planung weist im Ergebnis-Haushalt Einnahmen von rd. 
273,62 Mio. € auf, denen aber Ausgaben in Höhe von 289,5 Mio.€ 
entgegenstehen. Die größten Steigerungen auf der Ausgaben-Seite 
zeigen sich bei den Personalaufwendungen sowie bei den Transfer-
aufwendungen (= Aufwendungen, die ohne Gegenleistung an Drit-
te geleistet werden, wie z.B. Aufwendungen für Sozialleistungen, Zu-
weisungen und Zuschüsse, allgemeine Umlagen). In Finanzhaushalt 
stehen den Investitionen von rd. 33,65 Mio. € mit den Schwerpunk-
ten Schulen, Straßenbau und Kindergärten nur Einzahlungen von rd. 
13,86 Mio. € entgegen. Das bedeutet, es müssen Kredite aufgenom-
men werden. Da aktuell mit einem besseren Jahresabschluss 2020 
gerechnet wird, würde sich die Netto-Neuverschuldung 2021 auf 12-
13 Mio. € reduzieren. Angestrebt wird eine Netto-Neuverschuldung 
von 10 Mio. €, damit der Haushalt vom Regierungspräsidium geneh-
migt werden kann. Es sollen jedoch freiwillige Leistungen an Vereine 
und Träger werden nicht gekürzt werden, der Schuldendienst belas-
tet aber die Folgejahre. Nachhaltige Finanzierung und Konsolidie-
rung des Haushaltes sind die anstehende Herausforderung. 
Im Budget für Dingelsdorf (= Ergebnishaushalt) ergeben sich im 
Vergleich zum Vorjahr kaum Veränderungen. Im Investitionshaus-
halt sind Mittel für Planungskosten für den Neubau des Feuerwehr-
hauses sowie für den Radweg zwischen Dettingen und Dingelsdorf 

eingestellt. Da in der mittelfristigen Finanzplanung auch für Dingels-
dorf Projekte aufgeführt sind, für die es bislang weder eine konkrete 
Planung noch eine Finanzierung gibt, fragt Herr Ortsvorsteher Fuchs, 
ob diese Vorhaben auf einer Vormerkliste für Investitionen der Käm-
merei geführt werden können. Herr Helff bejaht dies und erläutert 
weiter, dass eine derartige Liste ohne Priorisierung der Projekte wei-
tergepflegt und zusammen mit dem Haushalt verschickt werden 
könne. Diese Liste werde aber nicht Bestandteil des Haushaltsplanes. 
Die Ortschaftsräte sind einstimmig dafür, dass die noch nicht kon-
kret geplanten, aber bislang in der mittelfristigen Finanzplanung 
aufgeführten Projekte 
- Sanierung Rathaus 
- Thingolthalle – Sanierung Flachdach 
- Thingoltstraße – Sanierung 
auf der Vormerk-Liste der Kämmerei geführt werden. 
  
Ortsvorsteher Fuchs spricht den Planansatz für die Baumpflege in 
Dingelsdorf an. Da sehr viele Bäume auf der Gemarkung stehen, die 
nicht mehr durch den Ortsbauhof gepflegt werden können und Ver-
kehrssicherungspflichten bestehen, werden weitere Mittel, die über 
den Planansatz hinausgehen, benötigt. Er schlägt daher vor, weitere 
5.000 € für die Baumpflege zu beantragen. 

Beschluss: 
1.  Im Ergebnishaushalt 2021 sollen die Mittel für die Grün- und 

Baumpflege in Dingelsdorf um 5.000 € auf 8.000 € erhöht werden. 
2.  Mittelfristige Finanzplanung 
Den Mittelansätzen für den Radweg Dettingen-Dingelsdorf wird 
zugestimmt. Falls von der Verwaltung Verschiebungen wegen Pla-
nungsverzögerungen vorgenommen werden, wird der Verschie-
bung nur insoweit zugestimmt, als das Projekt nicht nachteilig be-
einflusst wird. 
Der Beschluss wird einstimmig gefasst. 
  
Bauangelegenheiten 
Bauantrag Neubau Mehrfamilienhäuser Ortsmitte Dingelsdorf 
mit Treffpunkt Quartierszentrum Bürgerschaft „MEHRGENERA-
TIONENWOHNEN IM DORFZENTRUM“, Thingoltstraße, Dingels-
dorf, FlSt.Nr. 30/0 
Der Vorsitzende begrüßt von der WOBAK den Geschäftsführer Herrn 
Götsch und den verantwortlichen Architekten Herrn Maier. Der Ort-
schaftsrat stimmt einstimmig dem Vorschlag des Vorsitzenden zu, 
den vorliegenden Bauantrag durch Herrn Maier erläutern zu lassen. 
Anhand der Pläne erklärt Herr Maier die Planung für das Mehrgenera-
tionen-Haus in Dingelsdorf. Mit dem Bauantrag für die drei Mehrfami-
lienhäuser soll an der Thingoltstraße ein Mehrgenerationen-Wohnen 
ermöglicht werden. Es werden 16 neue Mietwohnungen sowie zwei 
Wohnungen für Seniorengemeinschaften geplant. Auch die Bürger-
gemeinschaft DingelsDorfLeben e.V. soll einen 100 qm großen Mehr-
zweckraum einschließlich Küche erhalten. Parkmöglichkeiten für die 
Bewohner sind in der Tiefgarage gegeben. Die 24 Stellplätze in der 
Tiefgarage sollen die über die Straße „Am Tobel“ angefahren werden. 
Der Vorsitzende erläutert zur Problematik der Garagenzufahrt, dass 
es bereits einen Vorort-Termin mit Fachämtern und Anwohnern gab. 
Die geplante Ein- und Ausfahrt werde als machbar angesehen. Soll-
te diese Lösung nicht funktionieren, werde nach anderen Lösungen 
gesucht werden. 
Die vorliegende Planung findet bei den Ortschaftsräten Zustimmung. 
Auch der gute Dialog im Vorfeld wird gelobt. Ortschaftsrat Horst 
Scheu schlägt vor, dass aus Klimaschutzgründen Holz als Baustoff 
verwendet und eine co2-freie Heizanlage eingebaut werden sollte. 
Beschluss: Dem Bauantrag „Mehrgenerationenwohnen im Dorfzent-
rum“ wird zugestimmt. Der Befreiung von der Festsetzung des Be-
bauungsplanes, wonach nur 2 Wohnungen je Gebäude hergestellt 
werden dürfen, wird zugestimmt. Der Ortschaftsrat empfiehlt, die 
Gebäude in Holzbauweise zu errichten und eine möglichst co2-neut-
rale Energieversorgung einzubauen. 
Dem Beschluss wird einstimmig zugestimmt. 
  
Bauantrag Anbau Balkone und Dachgaupen, Thingoltstr. 6a, 
FlSt.Nr. 19/0, Dingelsdorf 
Der Vorsitzende erläutert kurz, dass die beantragten Maßnahmen 
baurechtlich zulässig und so genehmigungsfähig seien. Das Amt für 
Stadtplanung und Umwelt empfehle jedoch die Ständerkonstrukti-

verloren - gefunden
Es wurden ein Hausschlüssel und ein Ring gefunden. 
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on zu begrünen. 
Es wird folgender einstimmiger Beschluss gefasst: Dem Bauantrag 
Anbau Balkone und Dachgaupen wird zugestimmt. Der Ortschafts-
rat schließt sich der Empfehlung des ASU bezüglich der Begrünung 
mit Kletterpflanzen an. 
  
Bauantrag Errichtung einer Dachgaupe mit Balkon, Bohlstr. 5a, 
FlSt.Nr. 1766/0, Dingelsdorf 
Ortsvorsteher Fuchs erläutert kurz den Bauantrag auf Errichtung 
einer Dachgaupe mit Balkon. Die Baumaßnahme ist baurechtlich 
zulässig und so genehmigungsfähig. Der Ortschaftsrat stimmt dem 
Bauantrag einstimmig zu. 
  
Bericht aus dem Arbeitskreis 
„Klimaschutz und Biodiversität Dingelsdorf/Oberdorf“   
Ortschaftsrat Horst Scheu berichtet mittels einer Powerpoint-Prä-
sentation über die Arbeit des Arbeitskreises „Gutes Klima Dingels-
dorf“, der vom Ortschaftsrat 2019 initiiert wurde und der dem Ort-
schaftsrat Dingelsdorf zuarbeiten soll. 
Von den vier Arbeitsgruppen (Konsum, Mobilität, Biodiversität und 
Heizen) hat die Gruppe „Konsum“ schon einige corona-konforme 
Aktivitäten wie das „Geschenk-kistle“ oder den Kleidertauschmarkt 
initiiert. Zum Thema Nahversorgung steht die Gruppe u.a. in Kon-
takt mit dem Dorfladen Wallhausen. Mit der Gruppe „Biodiversität“ 
gab neben einen Gemeinde-Rundgang auch eine Bastelaktion, bei 
der Vogelhäuschen gebaut wurden. Die „Mitfahr-Bänkle“ wurden 
von der Gruppe „Mobilität“ realisiert, die auch ein 365 €-Ticket für 
den Busverkehr fordert. Die durch die Gruppe „Heizen“ angestoße-
ne Solaroffensive für Dingelsdorf ergab rd. 40 Beratungsgespräche 
für Photovoltaik-Anlagen in Dingelsdorf. Weitere Projekt-Ideen las-
sen sich aufgrund der Corona-Situation momentan nicht verwirkli-
chen. Weitere Aufgabenfelder sieht der Arbeitskreis in den Themen: 
Car-Sharing, Ladesäulen, Lastenräder und Nahwärmeversorgung. 
Ortschaftsrat Scheu weist auf die Homepage http://klimaschutz-din-
gelsdorf.de sowie auf den Klima-Stadtplan Konstanz hin. Er äußert 
den Wunsch, gemeinsam für gutes Klima sorgen. 
Ortsvorsteher Fuchs dankt Herrn Scheu für seine Ausführungen, der 
Arbeitskreis motiviere und rege an. Alle tragen Verantwortung und 
jeder sollte dazu beitragen, so seine Schlussworte. 
  
Mitteilungsblatt Dingelsdorf - 
Veröffentlichung nichtstädtischer Wahlveranstaltungen 
Im Rahmen des OB-Wahlkampfes gab es letzten Herbst eine Vor-
stellungsrunde aller Bewerber. Diese Veranstaltung wurde von Din-
gelsDorfLeben e. V. organisiert. Der Hinweis auf diese Veranstaltung 
konnte jedoch nicht im redaktionellen Teil des Mitteilungsblattes 
Dingelsdorf veröffentlicht werden, sondern erfolgte durch eine kos-
tenpflichtige Anzeige im Anzeigenteil des Mitteilungsblattes. Dieses 
Vorgehen sorgte für Verwunderung, da DingelsDorfLeben ein Din-
gelsdorfer Verein ist, der im redaktionellen Teil des Mitteilungsblattes 
auf seine Veranstaltungen hinweisen kann. 
Dazu erklärt der Vorsitzende, dass sich die Stadt auf eine Wahlkampf-
veranstaltung im Bodensee-Forum entschieden hat. Weitere städti-
sche Wahl-Veranstaltungen waren nicht vorgesehen. Da das Mittei-
lungsblatt Dingelsdorf bislang als Amtsblatt der Ortschaft qualifiziert 
wird, musste nach Aussage städtischer Fachämter ein Zusammen-
hang mit amtlichen Informationen wegen dem geltenden Neutrali-
tätsgebot zwingend vermieden werden. Terminanzeigen für Wahl-
veranstaltungen im Anzeigenteil waren dagegen als zulässig erachtet 
worden. Einige Räte halten dies für juristisch nicht nachprüfbar. 
Um künftig nachprüfbare Entscheidungen zu erreichen, schlägt Orts-
vorsteher Fuchs vor, ein Redaktionsstatut für Dingelsdorf zu entwi-
ckeln. Regelungen bestünden bislang nur für das Amtsblatt der Stadt 
Konstanz. Die Verwaltung werde dies anregen und dem Ortschaftsrat 
entsprechend informieren. 
  
Verschiedenes, Bürgerfragen, Informationen 
Die Fragen der anwesenden Einwohner betreffen ausschließlich das 
Thema Verkehr und Parken im Zusammenhang mit dem Neubau-
projekt der WOBAK. Der Vorsitzende sagt zu, dass geprüft werden 
soll, ob weitere Stellplätze als straßenbegleitendes Parken möglich 
sind. Bedenken werden von Anwohnern geäußert, wenn in der Stra-
ße „Am Tobel“ weiterer Verkehr hinzukommt, zumal diese Straße 
als Schulweg genutzt werde. Ein Anwohner vermutet ein höheres 

Verkehrsaufkommen durch Veranstaltungen von DingelsDorfLe-
ben. Hier widerspricht die 2. Vorsitzende des Vereins, weil fast alle 
Besucher aus Dingelsdorf und somit zu Fuß kommen. Ortsvorsteher 
Fuchs sagt zu, dass zeitgemäße Antworten und Lösungen gesucht 
werden auch zum Thema Anwohnerparken und Carsharing-Plätze 
im Bereich des Dorfplatzes. 

Informationen des Ortsvorstehers 
Die corona-bedingt verschobenen Ortstermine mit den städtischen 
Ämtern und Anwohnern zum Thema „Verlegung Bodenseeradweg“ 
und „Verbindungsstraße Dingelsdorf– Oberdorf“ werden nachge-
holt, sobald dies wieder zulässig ist. 
Da die Bädergesellschaft die Parkgebühren bei den Strandbädern 
erhöhen werde, werde es auch eine Gebührenerhöhung für den 
Parkplatz beim Campingplatz/Strandbad „Klausenhorn“ geben. Die-
ser Parkplatz werde jedoch nicht von der Bädergesellschaft Konstanz 
bewirtschaftet, sondern ist ein „normaler“ öffentlicher Parkplatz der 
Stadt Konstanz. 
Ein Nahwärmenetz für die Ortsmitte Dingelsdorf im Zusammenhang 
mit dem geplanten WOBAK-Mehrgenerationenhaus ist wirtschaft-
lich nicht realisierbar und auch nicht rentabel. Die in Liggeringen ge-
bauten Anlagen (Photothermie und Hackschnitzel-Heizanlage) sind 
in der Ortsmitte nicht möglich. Es bestehen jedoch Überlegungen, 
ob im Neubaugebiet „Steinrennen II“ derartige Anlagen verwirklicht 
werden können. 
   
 

STADTWERKE KONSTANZ

Dank Ökostromkunden:  
440.000 Euro für nachhaltige Energieprojekte 
Stadtwerke nehmen neue Photovoltaik-Anlagen in Betrieb 
Im Jahr 2020 haben Ökostromkunden der Stadtwerke Konstanz ei-
nen wesentlichen Beitrag zum Klimaschutz geleistet: dank ihrer Ent-
scheidung für den Tarif „SeeEnergie ÖkostromPlus“ oder einen Son-
dervertrag mit Grüner Strom-Label wurden Investitionen von rund 
440.000 Euro durch die Stadtwerke Konstanz in nachhaltige Ener-
gieprojekte angestoßen. „Im Tarif ÖkostromPlus fließt ein Cent pro 
verbrauchter Kilowattstunde direkt in Energieprojekte wie beispiels-
weise den Ausbau und die Integration von erneuerbaren Energien in 
der Region“, erklärt der Produktverantwortliche Gordon Appel von 
den Stadtwerken. „Zusammen mit den Einnahmen der Sonderver-
tragskunden konnten 2020 Zuschüsse von fast 58.000 Euro verge-
ben werden, die weitere Investitionen angestoßen haben.“ So war 
es dank dieser Zuschüsse etwa möglich, Photovoltaik (PV)-Anlagen 
auf städtischen Liegenschaften wie der Humboldt Sporthalle und 
dem Kunstdepot zu errichten und in Elektroladesäulen zu investie-
ren. Außerdem floss ein Teil der Gelder in Förderprogramme wie zum 
Beispiel die Kühlgeräte-Förderung für Haushalte mit niedrigem Ein-
kommen in Kooperation mit dem Caritasverband Konstanz e.V. oder 
in das Elektrofahrrad-Förderprogramm. 
  
Zweckbestimmte Fördermittel 
Der Tarif ist vom Grüner Strom Label e.V. (GSL) zertifiziert. Der unab-
hängige Verein vergibt das Gütesiegel „Grüner Strom“ für Ökostrom 
mit Doppelnutzen: Neben dem Bezug von 100 Prozent Ökostrom aus 
physikalischer Lieferung garantiert das Label Investitionen in Ener-
giewende-Projekte. Es ist in Deutschland das einzige Gütesiegel für 
Ökostrom, das von führenden Umwelt- und Verbraucherverbänden 
getragen wird. Der Förderbeitrag der Kunden fließt in den sogenann-
ten „GSL-Fördertopf“. Diese Fördermittel werden zweckbestimmt für 
konkrete Projekte verwendet. „Die Kundinnen und Kunden tun also 
gleich in zweierlei Hinsicht Gutes: Sie beziehen zu hundert Prozent 
sauberen Ökostrom und unterstützen direkt die Energiewende vor 
Ort“, freut sich Gordon Appel. „Wir wollen diesen Weg gemeinsam 
mit unseren Kundinnen und Kunden auch in Zukunft weitergehen 
und Projekte in den Bereichen erneuerbare Energien, alternative Mo-
bilität und Energieeffizienz voranbringen.“ 
  
Neue Photovoltaik-Anlagen 
Im Dezember 2020 und Frühjahr 2021 haben die Stadtwerke insge-
samt sechs neue PV-Anlagen ans Netz genommen, die zusammen 
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circa 300 Megawattstunden (MWh) Strom liefern. Das entspricht 
dem mittleren Verbrauch von rund 100 Drei-Personen-Haushalten 
mit einem jährlichen Verbrauch von 2.900 Kilowattstunden (KWh). 
Durch die neuen PV-Anlagen können gemäß Berechnungen des 
Umweltbundesamtes (2020) etwa 180 Tonnen Treibhausgasemissi-
onen vermieden werden. Fünf Anlagen davon wurden mit Mitteln 
aus der GSL-Förderung realisiert. Insgesamt wurden mit GSL-Förder-
mitteln in Höhe von rund 100.000 Euro für die fünf Anlagen Investi-
tionen von rund 290.000 Euro ausgelöst. Die Gesamtinvestition bei 
allen sechs Anlagen beträgt circa 315.000 Euro. 
    
Info GSL: 
Der Grüner Strom Label e.V. ist Pionier der Zertifizierung von Ökostrom 
in Deutschland. Seit der Liberalisierung des Energiemarktes 1998 hat 
es sich der Verein zur Aufgabe gemacht, mit dem Gütesiegel für mehr 
Transparenz im Ökostrommarkt zu sorgen. Garantiert wird Ökostrom, 
der zu 100 Prozent aus erneuerbaren Energiequellen gewonnen wird. 
Ein fester Betrag pro Kilowattstunde fließt in den Ausbau erneuerbarer 
Energien und innovative Energiewende-Projekte. Die Kriterien des Grü-
ner Strom-Labels werden von einem unabhängigen  Institut geprüft. 
Gegründet wurde das Grüner Strom-Label von führenden Umwelt-, Ver-
braucher- und Friedensorganisationen.   
  
Info neue PV-Anlagen: 
Die neuen PV-Anlagen befinden sich auf dem Kunstdepot, auf der Hum-
boldt Sporthalle, im Kuhmoosweg, dem Pfeiferhölzle, der Jungerhalde 
sowie in der Schiffstraße.  
Vier Anlagen liefern den Strom direkt an die Eigentümer, bei einem 
Mehrfamilienhaus wird das Mieterstrommodell umgesetzt und ein Ob-
jekt wurde mit einer Volleinspeisung in das öffentliche Stromnetz reali-
siert. 
 
 

Wichtiger MüllterMin

Montag, 08.03.2021 Biomüll Oberdorf 
Dienstag, 09.03.2021 Biomüll Dingelsdorf 
Mittwoch,10.03.2021 Gelber Sack Oberdorf 
  
 

Aus dem dorfleben

Neues aus dem  
Pfahlbaumuseum   
„Herberts Wohnzimmerführung“   
Teil 8 – 
Coronaprojekt der Pfahlbauerleber 
Ich freue mich sehr über die große Reso-
nanz zu unserem Projekt „Herberts Wohn-
zimmerführung“ mit dem wir Steinzeitfun-
de mit dem Dingelsdorfer Blättle und auf 
unserer Homepage, in EURE Wohnzimmer 
bringen. 

Gerne beantworte ich mehrfach aufgetretene Fragen.
•	 Warum wurden die Funde ausschließlich im Winterhalbjahr ge-

macht?
•	 Warum stammen so viele besondere Artefakte aus Sipplingen?
 
In den Wintermonaten bei Niederwasser mit Pegelständen von 150-
180cm sind die Pfahlbaustationen mit nur noch 10 bis 170cm Wasser 
bedeckt. So sind sie mit Wattstiefeln und Beiboot gut zu erreichen. 

Störender, den Seegrund bedeckender Algenbewuchs und Plankton 
sind abgestorben, dadurch ist das Wasser glasklar und ungetrübt. 

Die Gemeinde Sipplingen hat in den 1960-70 Jahren mit einem Saug-
bagger ein Hafenbecken für einen großen Jachthafen in die Pfahlbau-
siedlungen gebaggert, den unerforschten Aushub mit Artefakten und 
Befunden zerstört und im Überlinger-See verklappt. Die Hafenanlage 
wurde mit Stegen, Wellenbrechern und Umfassungsmole aus Baum-
stämmen ausgebaut. 

In der Folge legten starke Winterstürme die mit hohem Wellenschlag auf 
Baggerkante und Hafenmole trafen, die jahrtausende unbeschadet er-
haltenen Kulturschichten frei. Entenschwärme gruben in den freigeleg-
ten Kulturschichten nach Würmern, Schnecken und Muscheln. Zusam-
men hatten sie eine große zerstörerische Wirkung auf die 6000 Jahre 
alten Hinterlassenschaften unserer Pfahlbauern. 

Alltagsgegenstände der Pfahlbauern
 
Fragile Funde aus organischem Material wie Holz, Horn, Knochen, 
Früchte, Getreide, Textilien wurden freigelegt und sind in kürzester Zeit 
zerfallen. Die rasch fortschreitende Zerstörung steinzeitlichen Kultur-
guts fand nicht nur in Sipplingen statt. In Wallhausen, Bodman, Ludwig-
hafen, Überlingen und weiteren Gemeinden an Unter- und Überlinger-
see zeigte sich das selbe Bild. 

Die Archäologen des Landesdenkmalamts waren hoffnungslos mit die-
ser massiven Zerstörung überfordert. 

In diesen Jahren habe ich als ehrenamtlicher Mitarbeiter des Landes-
denkmalamts viele Fundstücke geborgen. 

Archäologische Zeichnung einer Hirschhornhacke mit Resten des Holzstiels, 
rechts daneben feuergehärtete Spitze einer Lanze. 

Ein großer Teil der Sammlung ist nun wissenschaftlich aufgearbeitet 
und bildet die Grundlage für das Museum Dingelsdorf.  

Herzliche Grüße, 
Eure Pfahlbau-Erleber Katrin und Christoph Zorn 
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Kirchliche NachrichteN

St. NikolauS, DiNgelSDorf
Pfarrbüro: Tel. 07533/5567

katholiSche kircheNgemeiNDe

Pfarramt.Litzelstetten@bodanrueckgemeinden.de 
07531 / 44171   
  
Gottesdienste in den Konstanzer Bodanrückgemeinden 
vom 6. bis 14. März   
Samstag, 6. März  
18.30 Uhr  Dettingen Eucharistiefeier 
  
Sonntag, 7. März  
09.30 Uhr  Dingelsdorf    Eucharistiefeier (mit Livestreamübertra-

gung) 
11.00 Uhr  Litzelstetten  Eucharistiefeier 
11.00 Uhr  Zuhause Online-Gottesdienst für Familien  
  
Montag, 8. März  
18.30 Uhr  Dingelsdorf   Eucharistiefeier 
  
Dienstag, 9. März  
18.30 Uhr  Dettingen Eucharistiefeier 
  
Mittwoch, 10. März  
07.30 Uhr  Dettingen Schülergottesdienst 
07.45 Uhr  Litzelstetten  Schülergottesdienst 
08.00 Uhr  Dingelsdorf   Schülergottesdienst 
18.30 Uhr  Dingelsdorf   Eucharistiefeier 

Donnerstag, 11. März  
18.30 Uhr  Litzelstetten  Eucharistiefeier 
  
Freitag, 12. März  
08.30 Uhr  Litzelstetten  Morgengebet (Laudes) 
  
Samstag, 13. März  
18.30 Uhr  Litzelstetten  Eucharistiefeier 
  
Sonntag, 14. März  
09.30 Uhr  Dettingen Eucharistiefeier (mit Livestreamübertra-
gung) 
11.00 Uhr  Dingelsdorf   Eucharistiefeier 
18.30 Uhr  Dettingen Bußgottesdienst 
  
Den Rosenkranz beten wir täglich um 18.00 Uhr 
Weitere Gottesdienste der Konstanzer Bodanrückgemeinden im ak-
tuellen Pfarrblatt oder unter www.bodanrueckgemeinden.com 
  
Wie Sie uns erreichen können 
Pfarrer Nagel (Tel.: 015253893982 oder 07531-6924966), Pfarrer Flo-
rian (Tel.: 07533-9361252) 
  
Gemeindereferent Herr Langkau 
ist vom 10.02.21 bis 03.03.21 wegen Reha nicht erreichbar. 

Pfarrbüro Dingelsdorf Öffnungszeiten (nur telefonisch oder per 
Mail): 
Montag 16.00 Uhr – 18.30 Uhr 
  
Außerhalb dieser Zeiten können Sie gerne eine Nachricht auf dem 
Anrufbeantworter hinterlassen. Wir rufen Sie schnellstmöglich zu-
rück.



     DONNERSTAG, 04. MÄRZ 2021 | 7´S BLÄTTLE DINGELSDORF

Fastenessen in der Tüte 
Seit vielen Jahren findet in Dettingen am Misereor-Fastensonntag 
ein Fastenessen zu Gunsten von Misereor statt. Nachdem das Fas-
tenessen im Jahr 2020 ausfallen musste, gibt es in diesem Jahr eine 
Neuauflage – wenn auch pandemiebedingt anders als gewohnt. Der 
Weltladen Dettingen bietet ein „Fastenessen in der Tüte“ an. Im Welt-
laden ist ein Set mit Jasmin-Reis und Kokosmilch aus Thailand sowie 
Thai-Mango-Sauce aus Indien erhältlich. Mit dem Rezept in der Tüte 
kann damit zuhause ein Reisgericht gekocht werden, wie es beim 
Fastenessen im Pfarrheim angeboten wurde. Die fair gehandelten 
Produkte stammen aus dem Weltladen-Sortiment. Die Fastenes-
sen-Tüten werden gegen eine Spende von mindestens 10 Euro im 
Weltladen abgegeben, das Weltladen-Team stiftet den Inhalt der Tü-
ten, so dass der komplette Preis als Spende der Arbeit von Misereor 
zugutekommt. Die Fastentüten sind bis zum Misereor-Fastensonn-
tag am 21. März im Weltladen erhältlich. 
  

 
 

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE

KONSTANZ-LITZELSTETTEN MIT DEN 
GEMEINDETEILEN DINGELSDORF U. OBERDORF
Auferstehungskirche, Holdersteig 25,
Pfr. Klaus-Dieter Nikischin 
Pfarramt: Holdersteig 25 a, Tel. 07531-94420, 
Bürozeiten: Di. 10 – 12, Do. 16 – 18 Uhr, 
E-Mail: Konstanz-Litzelstetten@kbz.ekiba.de 
www.ev-kirche-litzelstetten.de, 

3.Sonntag in der Passionszeit – Lukas 9, 62 
Wer die Hand an den Pflug legt und sieht zurück, 
der ist nicht geschickt für das Reich Gottes. 

Gottesdienste und Veranstaltungen   
Aufgrund der aktuellen Lage ergeben sich momentan immer 
wieder kurzfristige Änderungen. 
Bitte schauen sie daher auf unserer Homepage nach: 
www.ev-kirche-litzelstetten.de 
  
BITTE MELDEN SIE SICH AN! 
Für die Gottesdienste in Litzelstetten ist dies online möglich un-
ter https://evkirchelitzelstetten.church-events.de 
oder telefonisch zu den Bürozeiten Di 10-12 Uhr, Do. 16-18 Uhr 
unter 07531-94420. 
Für die Gottesdienste in Wallhausen melden Sie sich bitte an un-
ter https://evkirchewallhausen.church-events.de 
oder telefonisch zu den Bürozeiten dienstags und donnerstags 
von 9.00-11.30 unter 07533-7283. 
BITTE KOMMEN SIE MIT MEDIZINISCHEM MUND-NASEN-
SCHUTZ! 
  
Donnerstag 4. März 
19.00 Uhr Passionsandacht in der Auferstehungskirche Litzels-
tetten (Pfr. K.-D. Nikischin) 
  
Freitag 5. März 
17.00 Uhr Länderinfo zum Weltgebetstag in der Auferstehungs-
kirche Litzelstetten (Diak. B. Granzin) 
Vorherige Anmeldung unter 
https://evkirchelitzelstetten.church-events.de 
oder telefonisch zu den Bürozeiten Di 10-12 Uhr, Do. 16-18 Uhr 
unter 07531-94420 wird erbeten. 
18.00 Uhr Gottesdienst zum Weltgebetstag in der kath. Kirche 
Peter& Paul in Litzelstetten, keine Anmeldung erforderlich 
  
Sonntag 7. März 
10.15 Uhr Gottesdienst (Pfr. K.-D. Nikischin) im Jakobus Gemein-
dehaus Wallhausen   
 
 

Was sonst noch InteressIert

Die unsichere Infektionslage schafft jeden Tag neue große Heraus-
forderungen. Um der gesamtgesellschaftlichen Verantwortung 
nachzukommen und um sinnvoll planen zu können, wird das Thea-
ter Konstanz auch bis Ende März 2021 keine Vorstellungen spielen. 
Aber Sie müssen nicht auf uns verzichten! Schauen Sie doch auf un-
ser digitales Angebot auf unserer Homepage: 
  
HIGHLIGHTS IM MÄRZ 
Im März startet „Let’s Ally – Digitales Festival Female Artists“. 
Unser PODCAST bietet ganz besondere Gespräche über Lebenswirk-
lichkeiten in und um Konstanz. 

Alle Zuschauer*innen ab 3 Jahren können unser Ensemble bei der 
TELEFONGESCHICHTE erleben. 
 
 

Frauenpower 
Wie Sie wissen, haben wir derzeit mon-
tags geschlossen. Schon länger steht 
jedoch der 

Internationaler Frauentag am 8. März 

auf unserer Agenda – und der fällt nun ausgerechnet auf einen 
Montag. Die Vereinten Nationen begehen den Tag seit 1975 als 
Tag für die Rechte der Frauen und den Weltfrieden, in Berlin ist 
der Tag sogar ein gesetzlicher Feiertag. Gerne hätten wir auch 
in diesem Jahr Kundinnen am Frauentag einen Nachlass von 15 
Prozent eingeräumt als konkreter Beitrag an der Ladentheke in 
Sachen Lohnlücke zwischen den Geschlechtern. Geschlechter-
gerechtigkeit ist ein wichtiges Anliegen im Fairen Handel – und 
auch eines von 17 Nachhaltigkeitszielen der Vereinten Nationen. 
Spontan wie wir sind, findet sich aber auch dafür ein Lösung: wir 
öffnen ausnahmsweise am Montag 8. März zu den regulären Öff-
nungszeiten von 15 bis 18.30 Uhr! Und das nur, damit Kundinnen 
mit 15 Prozent Rabatt auf alle Produkte bei uns einkaufen kön-
nen. Zum Beispiel den Kräutertee „Frauenpower“ aus Slowenien. 
Die Kräuter für diesen Tee, die schon beim Aufguss ihren Duft ver-
strömen, wurden mit Bedacht ausgewählt und sind der Kraft von 
Frauen gewidmet. 

WELTLADEN - FAIR HANDELN 
Dingelsdorfer Str. 2, 78465 Konstanz-Dettingen 

Öfnungszeiten: 
Dienstag-Freitag 15-18.30 Uhr, Samstag 9-12.30 Uhr 

www.weltladen-dettingen.de 
Tel. 0 75 33 / 94 97 55 (Laden), 93 56 55 (Büro), Fax 93 56 58

 
Träger: Partnerschaft für Eine Welt St.Verena e.V. 

Folgen Sie uns auf 
instagram.com/weltladen_konstanz_dettingen 
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Jeden Tag starten neue Kurse – digital aufblühen mit der vhs 
Noch vor einem Jahr waren Online-Kurse an der vhs Landkreis Kons-
tanz die Ausnahme. Mitte März 2020 zwang uns der erste Lockdown, 
unsere Präsenzkurse zu unterbrechen. Wir starteten mit unseren On-
linekursen, erste Berührungsängste legten sich bald. Aktuell begin-
nen durchschnittlich vier Online-Kurse täglich neu, allein von Januar 
bis März haben wir im gesamten Landkreis 350 neue Kurse durch-
geführt. Ein gewaltiger Innovationsschub, gravierende Herausforde-
rungen, im Eiltempo in die digitale Zukunft.    
Möglich nur dank engagierter, offener und fortbildungsbereiter 
Kursleitender, die keine Sekunde zögerten, neue Wege zu gehen, 
digitaler Unterrichtsmaterialien und des Vertrauens und der Akzep-
tanz unserer Kursteilnehmenden. Dafür möchte die vhs und ihr Team 
danke sagen. Das komplette vhs-Programm – alle Kurse, alle Veran-
staltungen – findet man tagesaktuell auf www.vhs-landkreis-kons-
tanz.de, dort kann sofort gebucht werden. Die vhs-Kolleginnen und 
Kollegen unterstützen und beraten gerne dabei. 
      
Termine für Online-Kurse:   
Ab Do, 04.03.21, 18.00 – 19.30 Uhr 
Online-Kurs: Prüfungstraining Englisch Cambridge CAE C1 
  
Do, 04.03.21, 19.30 – 21.00 Uhr 
Franka Frei: Periode ist politisch - Ein Manifest gegen das Mens-
truationstabu 
Anlässlich des Weltfrauentages in Kooperation mit der Chancen-
gleichheitsstelle der Stadt Konstanz 
  
Do, 04.03.21, 19.00 – 21.00 Uhr 
KlimaGesichter: Klimagerechtigkeit 
  
Do, 04.03.21, 19.30 – 21.00 Uhr 
ONLINE-VORTRAG: Hans Joas: Friedensprojekt Europa? 
  
Ab Sa, 06.03.2021, 9.00 – 10.30 Uhr 
Online-Kurs: Chinesisch A2 - China Entdecken 
  
So. 07.03.2021, 10.30 bis 12.30 Uhr 
vhs-Kulturküche für Kinder: Café Wessenberg (mit Kässpätzle) 
  
Ab Mo, 08.03.2021, 19.30 bis 22.00 Uhr 
Online-Kurs: Jour-Fixe - Mein Weg zum besseren Bild - 6 Monate 

Ab Di, 09.03.2021, 10.00 – 11.30 Uhr 
Online- Kurs: Französisch A2 
  
Ab Mi, 10.03.2021, 19.30 – 20.30 Uhr 
Online-Kurs: Funktionelles Rückenfitness- und Faszien-Training 
für Männer 
  
Mi, 10.03.21, 19.30 – 21.00 Uhr 
ONLINE-VORTRAG Christine Nüßlein-Volhard: Schönheit der 
Tiere - Evolution biologischer Ästhetik (Nachholtermin) 
  
Do, 11.03.2021, 17.20 – 18.20 Uhr 
Online-Kurs: Zumba® Fitness - kostenfreie Testsession 
  
Do, 11.03.2021, 19.30 – 21.00 Uhr 
Film „THANK YOU FOR CALLING“ mit anschließender Diskussion 
mit dem Autor des Films und investigativen Journalisten Klaus 
Scheidsteger 
  
Ab Fr, 12.03.2021, 19:30 – 21 Uhr 
Hans-Werner Sinn: „Green Deal“ 
  
Ab Fr, 12.03.2021, 19:30 – 21 Uhr 
Online-Kurs: Digitale Spiegelreflex- und Systemkamera in der 
Praxis 
  
Ab Fr, 12.03.2021, 19:00 – 20.30 Uhr 
Gesprächsabend für Inhaber der Vortrags- und Freundschaftskarte 
  
Sa, 13.03.21, 17.00 – 19.00 Uhr 
KlimaGesichter: Klimagerechtigkeit 
  
Sa. 13.03.2021, 18.00 bis 20.30 Uhr 
vhs-Kulturküche: Café Wessenberg im März (mit Felchen, 
Bärlauch und Rhabarber) 
  
So. 14.03.2021, 10.30 bis 13.00 Uhr 
vhs-Kulturküche: Café Wessenberg im März (mit Felchen, 
Bärlauch und Rhabarber) 
  
Ab So, 14.03.2021, 10.00 bis 11.00 Uhr 
Online-Schnupperkurs FlamencoFit für Frauen – Vamos a bilar! 
Eine Kooperationsveranstaltung von vhs Landkreis Konstanz und 
der Tanzschule la danse 
  
Di/Mi, 16./17.03.2021, 18.00 -21.15 Uhr 
Online-Kurs: Apple MacBook Basis 

Ende des 

redaktionellen 
Teils







AUTOMOBILSERVICE VOCELKA
MEISTERBETRIEB

KFZ-Reparaturen, Kundendienst
TÜV-Abnahme, Reifen, Motorroller, Gartengeräte

Vordere Weidstaud 6   •   78465 Konstanz
Tel. 07533 / 7704   •   vocelka-dieter@t-online.de

- Motorroller



www.bestattungen-deggelmann.de

NZENZ - Sonnenschutz
• Verkauf • Montage • sämtlicher Sonnenschutz für innen 

• Reparatur u. Motoreinbau • Rollladen 
• Markisenneubespannung • über 300 Stoffdesign

ENZ Markisen • Telefon 07732/41 25 
• große Musterausstellung

Herrenlandstr. 50  • 78315 Radolfzell • www.markisen-enz.de

Üb
. 3
0 
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e

Winterpreise bis 20.03.2021

Wir kaufen Wohnmobile +Wohnwagen 
03944 -36160 • www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm e.K. 


